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Gvos ?bcv ;ogliclics öofthcatcv ni Aarlsruhe.
Anfang:
7  Uhr. Dienstag , den 30 . Oktober 1917.

C . 14.

Ende:
8/410  Uhr.

narlimann.
Musikalisches Schauspiel in zwei Akten (der zweite Akt in zwei Abteilungen) nach einer in den Erzählungen
„Aus den Papieren eines Polizeikommissärs" von Di-. Leopold Flor . Meißner mitgeteilten Begebenheit

von  Wilhelm Kienzl.
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz . Szenische Leitung : Hans Bussard.

Personen:
Friedrich Eugel, Justiziär (Pfleger) im Kloster St . Othmar . . Karl Giesen.
Martha , dessen Nichte und Mündel Margarete vou Medium.
Magdalena , deren Freundin Margarete Bruutsch.
Johannes Freudhoser, Schullehrer zu St . Othmar Max Büttner.
Matthias Frendhoser, dessen jüngerer Bruder , Aktuarius (Amts-

schreiber) im Kloster Josef Schösse!.
Xaver Zitterbart , Schneider Karl Sehdel.
Anton Schnappanf , Büchsenmacher Hermann Eck.
Friedrich Aibler, ein Bürger Josef Braun.
Dessen Frau Magdalena Bauer.
Frau Huber Frieda Meyer.
Haus , ein junger Banernbursch Karl Hertenstein.
Der Nachtwächter Josef Grötzingen
Eine Lumpensammlerin Marie Gericke.
Ein Leierkasteumann Josef Kanders.

Benediktinermönche, Klosterknechte, Aufwärterinnen, Bürgervolk, Bauernvolk, Kinder.

Ort der Handlung : Erster Akt: im Beuediktiuerkloster St . Othmar in Niederösterreich 1320;
zweiter Akt: Wien 1850.

Große Pause nach dem ersten Akte (etwa 8Qü).

Schlns ? des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von  Z0  bis \ Uhr — Hanpteingang . Abendkasse von halb  7  Uhr an.

Eintrittskarten werden nur bei Stiickänderung ;nrückgenonnnen.

Mittwoch , den 3j . 0ftober: \2.  Sondervorstellung.  Zweites nnd letztes Gastspiel von Ellen
petz. Die letzte Maske . Die schöne Galathea . Lharaktertän ?e.  7 bis 0̂ Uhr.
(<* M 50 9j( .)

Die Gebühr für den Theaterzettel wird mit dem Eintrittspreis erhoben. Vorverkaufsstelle des Hostheaters: Werktags
10— 1 Uhr und 3—5 Uhr; Fernruf für auswärtige Besteller 183, 813, Postscheck 7744.

Tageskasse: Werktags 10—1 Uhr, Sonntags 11— 1 Uhr und abends ^ Stunde vor Beginn der Vorstellung. Vor-
Verkaufsstellen in  der Stadt : Zigarrcnhandlnng Hoflieferant M . Heller,  Kaiserstr.  179 , Fernruf 1843 , Post¬
scheckkonto 6209, und Musikalienhandlung FritzM>ü ller , Kaiserstr. 124a, Ecke Kaiser- uud Waldstr., Ferurus333

Siehe Rückseite. Truck der C. F . Müllerschen Hosbuchdruckerei. Karlsruhe. Nachdruck verboten.



Moderne Kleidung für
Herren , u . Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

5V>egd &
HZeK
Reichhaltiges

Stofflager

Maß -Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch- u. Heizapparate
Santo -Siaubsauger

Beleuchtungskörper
Netalldraht - u. Nitra-

lampen
Allgem, Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Damenhäte,

Waldstr. 26 , 37 , 39.

Cafe-Restaurant  Zum  MoningerSehenswerte
Lokale _

« <f « Kalftr * un » Korlflragc / fjalt «fteUc » er «tettrlschen Straßenbahn

Ausschank von !7toninger -öier Nestaurateur : ^ ran ^ Pohl ❖❖❖❖ •»

TrefjPvnkt öer
Zremöen

vorzügliche wiener

KaUarttraBe  104, HarranitraBe-Ecke.

BroBherzool.^ ^ Hoflieferant
FRIEDRICHBlos

F. Wölfl4 Sohn's Detall-ParfUmerie
empfiehlt In großer Auswahl :

Modarn « 8ohmuck -Gegentt Und«. FMcher
jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge
genstMnde . Fantasie - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze -, Haushalt • Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall • Waren.
Toilette Artikel . ParfUmerien,Toilette-
Seifen . Fortwllhr . Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.

GROSSHERZOGL.
HOFRPOTMEKE

Dr . A . KRIEO
Hofapotheker S. K. II . des
GroÜnerzoifn von Baden

Tolophon Nr . 491
KARLSRUHE

KalttorstrnUo 201, gtfftlttfbtT
der Kaiser -Wilhelm - Passage

Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Bismnrckstr . 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . In¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

Fernsprecher 994 Kaiserstr. J87
Oroße Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in allen Größen,
Albums, Briefpapiere, Kunstter-
karten, Fürstlichkeiten alt.Länder.

/. Stock Gemälde-Ausstellung.
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Der Gvangel 'imann.
Zwei Brüder lieben Martha , des gestrengen

Justiziärs von St . Oihmar liebliche Nichte, dessen
Akluarius Matthias und Johannes , der Schul-
lehrer des Ortes , der eben durch des Justiziärs

o Empfehlung zum Oberlehrer aufgerückt ist. Je
inniger Marthas Neigung Matthias gehört, desto

S heftiger verlangt Johannes ' Leidenschaft nach ihrem
Besitz. Er verrät die Liebe des Paares dem
Justiziür , der im Zorne Matthias ans dem Amte
jagt,' belauscht in später Nachtstunde den Abschied
der Liebenden und legt in wildem Rachedrang
Feuer an die Wirtschaftsgebäude des Klosters.
Matthias wird als Brandstifter ergriffen und zu
zwanzig Jahren schweren Kerkers verurteilt.
Martha sucht den Tod in den Fluten der Donau.

Dreißig Jahre sind geschwunden. Aus dem
Kerker entlassen, hat Matthias in Gottes Wort
Trost für sein furchtbares Leid gefunden und fristet
als wandernder Verkünder des Evangeliums in
Wien ein kärgliches Dasein. Eines Tages klingt
sein ergreifendes Lied hinauf in eine Krankenstube,
wo Johannes , an Leib und Seele gebrochen, von
Gewissensqualen gefoltert, das Ende seines wert-
losen Lebens ersehnt. Er verlangt in dumpfem
Trostbegehren nach dem Sänger . Ihm , dem Frem-
den, dem Bettler , berichtet der Unglückselige sein
dreißig Jahre lang verschwiegenes Verbrechen. Ein
schreckliches Wiedersehen! Aber vor dem Jammer
des Sterbenden schweigt die Rache, und Matthias
drückt dem Bruder die Augen zu.

Julius Strauß
Karlsruhe . — Telephon 372.

Größtes Spezialgeschäft in Lesatzartikeln,
allen Arten Leiatzstoffen, Passemcnlerieii,
Spieen, Knöpfen, Wmware», Trikotagen,
Handschuh« , Strümpfe»,Krawatten, Sport¬
jacke» mm. — Blusen , Unterröcke,
Gummi -!itzen, Kordel», Strumpfband,
Rnscheiiband>c. I a Qualitäten vorrätig.

Photo-
in größter fluewaht

Pbotogr.JIrbeiten in best.Ausführung

M . Glock&
Kaiserstraße 89 Telephon 51

Gegründet 1861
jttteftes Spezialgerät $üddeut{d)landi.

Kaiserstraße 223
zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten—Parfümerlen
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe
Seidenstoffe und Baumwollstoffe

Fritz Müller
Musikalienhandlung

Musikinstrumente
Kaiserstraße, Ecke Waldstraße

Telephon 388
Amtliche Verkaufsstelle von

Eintrittskarten für das
Großherzogliche Hoftheater.

Reparaturen
,ind Neuarbeiten an

iGold-u.Sllberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Trau ringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altern Schmuck , Steinen etc.

Fr. Widmonn,  Juwelier,  Kaiserstr. 223.

OSCARSUCK
INH . : G . TILLMANN - MATTER

HOFPHOTOGRAPH

ALTRENOMMIERTES ATELIER

DOPTPAT ^ IN HÖCHSTERKWK IKAIO VOLLENDUNG

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in In

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Federnboas Handschuhe, Strümpfe.

DamenKurse— Herrenhurse.
Vollständige Ausbildung

für den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekts gratisd. d. Direktion der
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur ", Karlstr . 13
Karlsruhe,  nächst  d.  Moninger,  Telephon 2018.

fldoff ßinclenfaub
OCürfcßner Xaiftrflraß€ ist OCar(sruhe

Tabrifalion und ßagtr aller Sfrftn
Tetzwaren.

Gigerte 'Werüflätte im {Kaufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und  Rheinsü *aße 12.
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